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Günstige

occ-
A

SION
ca. 27680 m3

garantiert
trockener,

feinkörniger
Wüstensand.
Sehr geeignet
zum Regulieren
ungenauer
Sanduhren.

Bei sofortiger
Wegnahme auf
31° 27' 16" n. Br.,

11° 00' 18"
wogegen nur 1 hl

JSOTTA
gespritzt.

Angenehme

Nebenbeschäftigung:

Trinken
Sie einen

JSOTTA

Laufend
leere

JSOTTA-
Flaschen
abzugeben

Tel. (098)765432

Immer
gute

mit
einem Vermouth

JSOTTA

«Parties mag ich eigentlich
nicht. Man redet soviel
Nichtssagendes. Ich trinke lieber -
wer hat jetzt schon wieder
meinen Jsotta ausgetrunken?»

Jener
Merr!!
der letzten Dienstag
in der Rialto-Bar eine

JSOTTA-Anekdote
zum besten gab und

dabei die Pointe

vergass, wird gebeten,
dieselbe daselbst
abzuholen.

Tüchtiges,
frohmütiges

Allein-
Mädchen

mit
ausgezeichneten
Zeugnissen sucht

Dauerstelle
in kinderreichen
Haushalt fernab
von Großstadt.
Freizeitregelung
nebensächlich.

Wundergläubige
richten ihre Offerte

an
Speeles Extincta,

Märchenstrasse 3,
Utopia,

und trinken vor
dem Ablecken der
Briefmarke einen

Vermouth JSOTTA

Bekanntschaft sucht
alleinstehender JSOTTA-FREUND
in den besten Jahren, die leider nicht mehr die guten
sind, mit garantiert gutsituierter Endfünfzigerin, die ihm
einen sofortigen Übertritt in den Ruhestand ermöglichen

würde. Guter Zuhörer, da schwerhörig. Brustbildzuschriften mit unre-
touchiertem Bankauszug an Postfach 555 unter Kennwort «Charme».

Besserung von Hämorrhoiden ohne Operation
Neue Heilsubstanz mit zweifacher Wirkung:

Lindert Schmerzen - schrumpft
Medizinische Zeitschriften melden aus USA:
«Ausgedehnte Forschungen auf dem Gebiete
der Wundheilung führten zu einer Heilsubstanz
auf Basis eines Extraktes lebender Hefezellen,
Haifischleberöl und Phenylmercurinitrat. Dieses
Präparat hat sich besonders bei den Hämor-
rhoidenkrankheiten bewährt und ist nunmehr
nach ausgedehnten klinischen Versuchen im
Handel erhältlich, unter dem Namen «Sperti
Präparation H» gegen Hämorrhoiden.
Schon nach kurzem Gebrauch bemerkt man eine
Linderung der Schmerzen und des Juckreizes
sowie Behebung der Blutungen, ohne daß

schmerzbetäubende Mittel notwendig wären.
Natürlich hängt das Eintreten der Linderung von
der Schwere des Falles ab. Die Mehrzahl der
Patienten verzeichnen eine ausgesprochene
Besserung schon in 2-4 Tagen, wobei die Schrumpfung

der Hämorrhoiden ohne schmerzhaft ad-
stringierende (zusammenziehende) Substanz
erzielt wird, sondern allein durch die besondere
Heilwirkung der neuen «Sperti Präparation H»
gegen Hämorrhoiden. «Sperti Präparation H» ist
jetzt auch in der Schweiz in Apotheken und
Drogerien erhältlich. Preis der Salbe (inkl. Applikator)

Fr. 5.30. Auch in Suppositorienform Fr. 6.25.

Gilt das auch
für Sie?
Viele Menschen sind besorgt über
hartnäckige Beläge, Flecken und Verfärbungen
ihrer Zähne und die sich regelmässig neu
bildenden Zahnsteinansätze. Was tun?
Verwenden Sie einmal pro Woche settima,
das zahnärztlich empfohlene
Spezialreinigungsmittel. Ihre Zähne erhalten wieder]
ihr natürliches Weiss und die Zahnsteinbildung

wird verhindert.
Tube Fr. 2.50 reicht für lange Zeit.

settima

HOTEL

FREIECK CHUR
Reichsgasse 50

Erstklass-Hotel im Zentrum
Jedes Zimmer mit Bad,
Toilette und Privat-WC

Telephon - Radio

F. Mazzoleni-Schmidt
Tel. 081 2 17 92

26322

Rössli-Rädii
nur im Hotel Rössli Flawil

gegen Schmerzen

Siniphen

Erhältlich in Apotheken und Drogerien
Fabr. Pharma-Singer, Niederurnen
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